
Tagung, Ausstellung, Handreichung
Ein Schwerpunkt in der Arbeit des Landesverbandes Nieder-
sachsen im vergangenen Jahr war die Fachdidaktische Ta-
gung zum Thema „Zeitenwende ’45 – Aufbruch in ein neues 
Europa!“. Fast 200 Lehrkräfte nahmen daran in Hannover,  
Lüneburg, Oldenburg und Braunschweig teil.
Mit einer Vielzahl wissenschaftlicher Beiträge – zum Beispiel von 
Prof. Dr. Aleida Assmann – und praktischen Anwendungsbeispie-
len gingen die Teilnehmenden der Frage nach, wie sich Europa aus 
der Katastrophe des Zweiten Weltkrieges heraus neu gegründet 
hat und welche Möglichkeiten Lehrerinnen und Lehrer haben, 
im Unterricht auf europafeindliche Tendenzen zu reagieren.
Viele Lehrkräfte und befreundete Institutionen hatten an der 
Vorbereitung der Veranstaltung, aber auch an einer Ausstel-
lung und einer umfangreichen Handreichung mitgewirkt und 
den Landesverband damit unterstützt.

 
An vier Orten hatte der Landesverband Lehrerinnen und Lehrer zu 
einer Tagung zu „Zeitenwende ’45“ eingeladen.   Volksbund

 Niedersachsen
Wedekindstraße 32, 30161 Hannover 
Tel.: 0511 - 321282, Mail: niedersachsen@volksbund.de 
Internet: www.volksbund-niedersachsen.de, Facebook:  
http://www.facebook.com/volksbund-niedersachsen

Schirmherrin:
Dr. Gabriele Andretta (Landtagspräsidentin)
Landesvorsitzender: 
Grant Hendrik Tonne (Kultusminister)
Landesgeschäftsführer: 
Roland Behrmann
Mitarbeitende: 19 Haupt- / rund 1.200 Ehrenamtliche
Verbände: 4 Bezirks-, 52 Kreisverbände
Mitglieder: 11.614
Spenderinnen/Spender: 25.354

Veranstaltungen:
• 31 Veranstaltungen: Ehrungen, Vorträge, Versammlungen, 

Vertretertage, Ausstellungsstände und mehr sowie Veran-
staltungen zum Thema Erbrecht

• 9 Stände & Messen in Niedersachsen
• Konzerte mussten coronabedingt abgesagt werden

Bildung:
• rund 65 Info-Veranstaltungen/Vorträge
• 25 Schulprojekte zu Kriegsgräber- und Gedenkstätten in 

Niedersachsen
• 3 Fortbildungen sowie Studien-/Infofahrten für Lehrkräfte
• 18 Ausstellungstermine, unter anderem zu den Themen 

„Ohne Angst verschieden sein“, „Flucht und Vertreibung“, 
„Niedersachsen im Krieg“, „Zeitenwende ’45“, „Krieg- und 
Menschenrechte sowie zum Ersten Weltkrieg“

Service & Kooperation:
• Haus- und Straßensammlung: 151.950 Euro 

(2019: 738.266 Euro)
• 16 Pflegeeinsätze organisiert, nur 2 Einsätze in Italien 

durchgeführt: Monte Cassino (Bundeswehr), Futa-Pass 
(Reservisten) 
2 Jugend-Workcamps im Inland (Golm, Bremen) durch 
Kraftfahrer und Busse der Bundeswehr unterstützt

Besonderheiten:
• Fachdidaktische Tagung zum Thema „Zeitenwende ’45 

– Aufbruch in ein neues Europa (s. rechte Spalte) 

Geplant für 2021
• 5 Web-Seminare in Zusammenarbeit mit den Volks-

hochschulen zum Thema: Geflohen, vertrieben 
– angekommen!? – Niedersachsens Zeugen von 
Gewaltmigration (1945-2021)

• in Zusammenarbeit mit der LAG: Erarbeitung einer 
bundesweiten Umfrage mit anschließendem Online-
Seminar zur Situation der Kriegsgräberstätten mit 
dem Ziel der Neuorientierung der Gräberarbeit in 
Deuschland
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